
Schwerpunktbezogene Module

126 (2)
Peripheriegeräte im 
Netzwerkbetrieb 
einsetzen

143 (3)
Backup- und Restore-
Systeme 
implementieren

149 (3)
HW und SW für PC 
beurteilen und 
beschaffen

137 (3) 
Probleme im Second-
und Third-Level Support 
bearbeiten

130 (2)
LAN ausmessen und 
prüfen

145 (3)
Netzwerk betreiben und 
erweitern

Fokus 
Support

Fokus 
System-
technik

Modulauswahl ZG, generalistische Ausbildung Modell 2008 -zg

184 (4)
Netzwerksicherheit 
realisieren

158 (4) 
Software-Migration 
planen und durchführen

133 (3)
Web-Applikationen 
realisieren

151 (3)
Datenbanken in 
Webauftritt einbinden

223 (4), Multi-User-
Appl. OO realisieren 
ODER 

326 (3), OO entwer-
fen u. implementieren

Fokus 
Applikation

318 (2)
Analysieren und 
objektbasiert prog. mit 
Komponenten

226 (2)
Langmodul 
80 Lektionen 

Objektorientiert  
entwerfen und 
implementieren

ÜK für alle

Eines der drei Pakete (Fokus) wählen.

Legende:

ÜK im Wahlpaket
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Andere 
Kompetenzfelder

Web
Engineering

Application
Engineering

Techn. Software 
Engineering

Service 
Management

Hardware 
Management

Network
Management

101 (1)
Webauftritt erstellen und 
veröffentlichen

112 (1)
Im First-Level-Support
arbeiten

304 (1)
Personalcomputer  in 
Betrieb nehmen

305 (1)
Multiusersysteme 
installieren, konfig. und 
administrieren

117 (1)
Informatik- und Netz-
infrastrukt. für kleines 
Untern. realisieren

103 (1)
Langmodul 80 
Lektionen 

Strukturiert 
programmieren nach 
Vorgabe100 (1)

Daten charakteri-sieren, 
aufbereiten und 
auswerten

104 (1)
Datenmodell 
implementieren 

122 (2) 
Abläufe mit 
Scripts/Makros 
automatisieren

System 
Management

123  (2)
Serverdienste
in Betrieb nehmen

301 (1) 20 Lektionen
Office Werkzeuge 
anwenden

129 (2)
LAN-Komponenten in 
Betrieb nehmen

225 (2)
inkl. Teilziele von 118 

Langmodul 
80 Lektionen 

Strukturiert entwerfen 
und implementieren

242 (2)
Langmodul 
80 Lektionen 

Mikroprozessor-
anwendung realisieren

114 (2)
Codes, Kompressions-
und Verschlüsselungs-
verfahren einsetzen

127 (2)
Server betreiben

306 (3)
IT Kleinprojekt 
abwickeln 
(z. B. mit 139 komb.)

Data
Management

105 (3)
Datenbanken mit SQL 
bearbeiten

139 (3)
Anwenderschulung 
planen und durchführen

302 (1)
Fortgeschrittene Funk-
tionen von Office-
Werkzeugen nutzen

303 (1)   
Objektbasiert 
programmieren mit 
Komponenten

182 (4)
Systemsicherheit 
realisieren

Schule, GIBZ, 40 Lektionen

Grundlagenbezogene Module

IT 
Sicherheit

Modul gehört zum 
Qualifikationsverfahren



Schulische und überbetriebliche Bildung in der Informatiklehre

Allgemeine und 220 + 100 

820 Lektionen
= 17 Module

Schulische
Informatik

überbetriebliche
Kurse

Module
50 Tage
= 10 Module

Fächer

Inhalte

-zg

Module

Fächer

Sport 280
Lektionen

Allgemein-
bildung (ABU) 480 LektionenFächer

Allgemeine und
spezifische
Berufskenntnisse

220 + 100 
Lektionen

Fächer
( Naturwissenschaften,  Wirtschaft, Englisch)

Module / Fächer

Fach 

Fach 

Fächer
(CST)

Fächer
(Mathematik, Naturwissenschaften,
Wirtschaft, Englisch)

Fächer
(CST, Werkstoffe, 
Projekte)

480 + 140 
Lektionen

06.12.2007 Module_Zug_2008_V1_1



Bildungsinhalte, Bildungsumfang und Anteile der Lernorte

Inhalte und 
Umfang der 

Schulische Bildung Überbetriebliche Kurse
Bildung in 
beruflicher Praxis

Informatikunterricht
Modularer Kompetenzerwerb 
auf der Basis des Baukastens 
für den Beruf Informatik 
mindestens 800 Lektionen

Allg. Berufskenntnisse
mindestens 600 Lektionen 
kompetenz- oder fachorientiert 
(davon je mindestens 
120 Lektionen Mathematik, 
Naturwissenschaften, 
Wirtschaft und Englisch) 

Modularer Kompetenzerwerb 
auf der Basis des Baukastens 
für den Beruf Informatik 

Ergänzend zur schulischen 
Bildung 

Auftragsgesteuert und 
prozessorientiert

Lernen in der Praxis durch 
Mitarbeit in den Wertschöpfungs-
prozessen des Lehrbetriebs. 
Erwerb, Einübung und Vertiefung 
der Handlungskompetenzen
im Tätigkeitsfeld des Lehrbetriebs.

-zg

Umfang der 
Grundbildung 

(gemäss Bildungs-
verordnung)

Wirtschaft und Englisch) 

Allgemeinbildung
480 Lektionen (oder BM)

Sport 
240 bis 320 Lektionen

Total
mindestens 2‘520  bis 
höchstens 2‘880  Lektionen

Total 30 bis 64 Tage
à  8 Stunden

Zug: 50 Tage 

Gemäss Verordnung im Durch-
schnitt 3 Tage pro Woche über 
die ganze Dauer der beruflichen 
Grundbildung. Verteilung in Zug s.  
Modulverteilung auf http://www.i-
zg.ch/oeffentlicher_bereich/dokum
ente_upload/50/Modell_2008_V4_
1_ABU.pdf

06.12.2007 Module_Zug_2008_V1_1



Qualifikationsbereiche und Qualifikationsverfahren

Abschlussarbeit 24 – 120 Stunden als 
individuelle praktische Arbeit

im letzten Semester der beruflichen 
Grundbildung

Jedes Modul wird am Ende des 

Schwerpunktbezogene 
Bildung

Kompetenznachweise aller für 
das Qualifikationsverfahren 
relevanten Module der 
schwerpunktbezogenen Bildung 
und Erfahrungsnoten der 
allgemeinen Berufskenntnisse.

Jedes Modul wird am Ende des 
Modulunterrichts mit einem 
Kompetenznachweis 
abgeschlossen. 

Inhalte / Dauer Wann abzulegen?

-zg

Qualifikations-
bereiche

Allgemeinbildung

Erfahrungsnoten, Prüfungen, 
Vertiefungsarbeit gemäss 
Rahmenlehrplan für den 
allgemeinbildenden Unterricht 
bzw. Berufsmaturitäts-
verordnung.

am Ende der Ausbildung

Grundlagenbezogene 
Bildung

Kompetenznachweise aller für 
das Qualifikationsverfahren 
relevanten Module der 
grundlagenbezogenen Bildung 
und Erfahrungsnoten der 
allgemeinen Berufskenntnisse.

Jedes Modul wird am Ende des 
Modulunterrichts mit einem 
Kompetenznachweis 
abgeschlossen. Nach Abschluss 
des zweiten Lehrjahres wird die 
Fachnote  «Grundlagenbezogene 
Bildung» eröffnet.
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